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Startchancenprogramm: Schülerschaft statt Schulform 
 
 

Das Startchancenprogramm für Schulen ist ein bemerkenswertes Engagement für 
Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit in unserer Stadt und im Bundesgebiet. 
Das Programm konzentriert sich auf verschiedene Aspekte der schulischen Bildung, 
darunter die Förderung von Lernmöglichkeiten, die Unterstützung von talentierten 
Schülerinnen und Schülern und die Bereitstellung von Ressourcen für benachteiligte 
Stadtteile. Diese umfassende Herangehensweise wird dazu beitragen, die Bildungslü-
cken zu verringern und das Potenzial aller Kinder und Jugendlichen in Hamburg frei-
zusetzen. 
 
Kritische Anmerkungen zum aktuellen Stand des Programms: 
 
Während wir das Engagement für Chancengleichheit begrüßen, bedauern wir 
zutiefst, dass die Bedürfnisse von Schülerinnen und Schülern an Regionalen 
Bildungs- und Beratungszentren (ReBBZ) und Sonderschulen nicht berücksich-
tigt wurden. Dies sendet ein gesellschaftlich wie ethisch schlechtes Signal an 
die Bürgerinnen und Bürger Hamburgs. Diese Schulformen spielen eine ent-
scheidende Rolle für Kinder mit besonderen Bedürfnissen. Es ist unerlässlich, 
dass ihre Teilnahme und ihr Wohlergehen in Bildungsinitiativen wie dem Start-
chancenprogramm vollständig integriert sind. 
 
Als Elternkammer Hamburg wünschen wir uns die Einbeziehung von ReBBZ und Son-
derschulen zu überdenken und sicherzustellen, dass alle Schülerinnen und Schüler in 
Hamburg gleichermaßen von den Bildungsinitiativen profitieren können. 
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